
   

 

 

Aufgrund der SARS-CoV-2-Pandemie kann der Kurs nur unter strengen Maßgaben eines 

inzwischen bewährten Hygienekonzepts stattfinden: 

 

1. Der Kurs findet unter „2G-plus-Maßgaben“ statt.  

 

2. Zur Teilnahme am Kurs muss zu Kursbeginn ein gültiges Impfzertifikat vorgelegt werden. 

Dieses muss den vollständigen Impfschutz bzw. Genesenenstatus zum Kurszeitpunkt 

belegen. Am einfachsten kann dies über einen digitalen Impfnachweis (z. B. via CovPass-

App) erfolgen. 

 

        

    

        

      

        

     

      

 

 

4. Während des Kurses muss ein FFP2-Mund-Nasenschutz getragen werden. Dieser wird 

von uns bereitgestellt. Der FFP2-Mund-Nasenschutz muss auch auf den Sitzplätzen im 

Seminarraum getragen werden. Unter Einhaltung der Mindestabstände sowie Aufstellung 

einer Schutzscheibe können Vorträge im Seminarraum durch die Referierenden auch ohne 

Mund-Nasenschutz erfolgen. 

 

5. Während des gesamten Kurses sollte ein Mindestabstand von 1,5m eingehalten werden, 

wo immer es möglich ist. Dies gilt insbesondere in den Kurspausen und während der 

Nahrungsaufnahme in den Pausen. Außerdem bitten wir um regelmäßige 

Händedesinfektionen und stellen hierfür Mittel zur Verfügung. Die Seminarplätze und 

Materialen während der praktischen Übungen werden durch uns regelmäßig desinfiziert. 

Zu Kursbeginn werden im Seminarraum feste Sitzplätze, sowie feste 

Gruppenzuordnungen in den Praxistutorien festgelegt. Diese dürfen während des 

Kurses nicht getauscht werden und sind auch während der Nahrungsaufnahme 

einzuhalten. So kann einerseits ein Mindestabstand garantiert, andererseits eine 

Nachverfolgbarkeit ermöglicht werden. Der Sitzplan wird von uns nach 4 Wochen 

datenschutzkonform vernichtet.  
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Die Einhaltung der Maßnahmen ist für die Teilnahme am Kurs zwingend erforderlich. Falls 
während des Kurses Symptome einer SARS-CoV-2-Infektion auftreten oder ein Antigen-Schnelltest 
positiv ausfallen sollte, bitten wir um schnellstmögliche Kontaktaufnahme via Telefon (0201-723 
83515) oder E-Mail (sven.arends@uk-essen.de) um das weitere Vorgehen zu besprechen.

3. Zusätzlich müssen zu Kursbeginn, sowie alle 48 Stunden während des Kurses, ein
 Nachweis über einen negativen Antigen-Schnelltest auf SARS-CoV-2 vorgelegt werden.
 Praktisch bedeutet dies die Vorlage eines maximal 24 Stunden zurückliegenden Tests zum
 Kursbeginn am Freitag oder Samstagmorgen. Die Antigen-Schnelltests müssen über
 eine offizielle Teststelle erfolgen („Bürgertest“), eine offizielle Testung am
 Universitätsklinikum Essen ist leider nicht möglich. In Essen existieren mehrere hundert
 Teststellen mit ausgedehnten Öffnungszeiten, eine Übersicht findet sich online:
 https://geoportal.essen.de/testzentren/

https://geoportal.essen.de/testzentren/

